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T Kunst und Glissenschaft
uren Sven Hedins Wie das ſchwediſche Miniun Wgeeheron in Erfahrrng gebracht hat ſoll Sven Hedin

ſt ber an die Behörden in Kaſchmir geſchrieben haben esim Wrrcch daß er ſeinen Kurs nach Peking nehme anſtatt nach
3 zurüchzukehren

u hlinder Student Karl Schmittbetz aus Elberfeld hat in
Wer Woche an der Univerſität Bonn das Staats
per als Neuphilologe mit Auszeichnung beſtanden Jm

Ter v J war er ſchon zum Doktor promoviert
iben Der Reéichsanzeiger veröffentlicht einhen zur Gewinnung eines geeigneten Entwurfs für

Jrrcehere Ausſtattung des durch die Münznovelle vom 19 Mai
de ſchaffenen Fünfundzwanzigpfennigſtücs für

ich Künſtler Ausgeſetzt ſind drei Preiſe in Höhe von 2000
dert und 1000 Mk Für die Münze iſt ein Durchmeſſer von

Millimeter geplant Die Vorderſeite ſoll die Zahl 25 in
groß und deutlich mit dem Worte

daneben darunter oder an der Seite als Wertangabe
kennen laſſen wobei auch eine ſeit liche Verſchiebung der letzteren

en kann Die übrigen geſetzlichen Merkmale ſind folgende

gung 3 der Reichsadler in der hexaldiſch richtigen Form allerFaſer Erlaß vom 6 Dezember 1888 außer der heraldiſchen
kann auch eine andere Form der Darſtellung des Reichs
vom Künſtler vorgeſchlagen werden 4 das Münzzeichen

Die ſonſtige Anbringung von Verzüerungen Blattzweigen oder
anderem Bildwerke wird dem Künſtler überlaſſen Wichtig iſt
die leichte Unterſcheidbarkeit von den 10 50 Pfg oder 1 Mark

n Die Entwürfe ſind bis zum 1 Dezember 1908 beim
Reichsamte einzuliefern Dem Prefsgerichte gehören unter dem

direktor der königlichen Muſeen Bohe der Direktor des Kunſt
ewerbemuſeums Prof v Falke der Direktor des königlichen

Nünzkabinetts Prof Dr Menadüer Prof Manzel und

Theater und Musik

in den Wüldern des Harzes
Jn den Zweigen der Eichen die den Bergabhang

m Steinbachtal hinunterführt brauſte
ſtern ein wilder Sturm Praſſelnd brach mancher Aſt zu

ammen und die grünen Blätter ein Spiel des Windes

drama ein Mollakkord geheimnizvoll klagend wie das
Rautendelein das elbiſche Weſen das dem Nickelmann am
Brunnen die erſte Träne zeigt Und faſt zitternd durch
haucht von leiſer Wehmut klang s von dem Brunnen den
Verg hinan

Ein ſchöner Diamant
Blickt man hinein ſo funkelt alle Pein
Und alles Glück der Welt aus dieſem Stein
Man nennt ihn Träne

Selten empfand ich ſo die Poefie des deutſchen Märchens
wie geſtern in dem Theater unter freiem Himmel auf dem
Hexentanzplatze Eine tiefe Ergriffemheit lag über den bei
nahe tauſend Menſchenkindern die trotz des
Sturmes aus Halberſtadt Quedlinburg Blankenburg ge
kommen waren und den Berg erklommen hatten um Haupt
manns Meiſterwerk zu lauſchen Meiſter Heinrich hatte
geſtern unrecht Nicht nur im Tale klang ſie auch in den
BVergen vernahm man ihr Klingen und Läuten von dem
großen Geheimnis was GCott der Menſch und die Welt
ſei von dem irren Streben des kranken Meiſters und
manch einen däuchte als ob jene Dichtung die wie kein
zweites deutſches Werk uns die phantaſtiſche Welt der Wald
geiſter den Reigen der Elfen auf der grünen Wieſenfläche

Feuilleton
Altfenenſer Studentenleben

Nachdruck verboten
Schon rüſtet ſich Jena das bevorſtehende Jubelfeſt ſeiner

zmiver ität feier ich zu begehen zur rechten Zeit erſcheint
a unter dem Titel Das alte Jena und ſeine
niverſität bei Eugen Diederichs ein Buch vone zit ſt Borkowsky das in anſchaulichen lebendigen
e aprrngen ein farbiges Bild gibt von dem alten Jena

dem Studentenleben vergangener Zeiten
der Es war nicht mehr der Scholar des 15 Jahrhunderts
r e der neuen Univerſitätsſtadt ſeinen Einzug hielt nicht
L m der blaſſe ſtrenge d i mit dem langen Rocke von

elfarbenem Tuch und der Kapuze der in kalten dunklen
ntermorgen um fünf wenn die Nacht noch über dem

von gag zum Unterricht eilte und daheim mit einer Schar
1 W en gemeinſam in ſtrenger Zucht wohnte Das
der Ehrhundert hatte mit dem genoſſenſchaftlichen Zuſchnitt
ſönti dentenlebens gebrochen die neue Zeit löſte die Per

Witzkeit von der Gruppe aus der klöſterlichen Enge der
ſeit enheit ſtrebt der Studierende zur freien Bürgerlich
ſohn d nd mit der Umwandlung kommt über den Muſen

t as Herrenge ühl Schon äußerlich prägt es ſich aus
e Ruck iſt der dunkle klerikale Talar n

Auffau n Aeberſchwang an luſtigen Farben bricht ſich Bahn
der end und reich kleidet ſich der Burſch keck und frei iſt
der nitt ſeiner Kleidung und bald kommt es ſoweit daß
üppi ektor W beſondere Kleiderordnung gegen die allzu
Mode n Pluderhoſen einſchreiten muß Aber die wechſelnde
ordnun e windet ſich raſch der Feſſel detaillierender Ver
gang gen Die ſpaniſche Tracht findet in Deutſchland Ein
weder h Freude ergreift der Student das Abſonderliche
der trenge noch Spott noch Mandate können ihn von
und uherdtichen überflüſſigen übermäßigen unförmigen
wir prf ätigen Tracht abbringen Ums Jahr 1600 ſehen
artigen Jenenſer Bruder Studio mit einem hohen hut
dec Geſtell aus ſchwarzem Sammet auf dem Kopfe über
den S malen Rand keck die rote Feder hinausragt Um
ſteckt der c die ſteife Krauſe im engen roten Wams

r Oberkörper auf dem Rücken wirbelt das purpurrotVein ragenmäntelchen und in geſtricten Trikots ſtecken die
längg Der Degen trotz aller Unterdrückung Sieger iſt

ſt zum regulären Teil der Studententracht geworden

das höhniſche Rufen des Waldſchrats aus den Bergen her
aus Nickelmanns Peſſimismus und Weltſchmerz und Rau
tendeleins Sehnſucht nach dem Menſchenlande malt nur
im Walde allein wirken könne Von ergreifender
Schönheit war des Rautendeleins Spiel Frau Hauſa
Was an Poeſie in dieſem Weſen liegt gab das Spiel der
Künſtlerin getreulich wieder Verklärt und umſtrahlt von
dem reinen Zauber einer keuſchen Schönheit ſo trat dies
elfengleiche Weſen vor uns hin Herr Mühlhofer
vom Magdeburger Stadttheater gab den Glocken
gießer Heinrich mit fauſtiſchem Wahrheitsdrang wirkend in
jeder Szene durch die Größe des Ausdrucks und den Adel
des Spiels Von wunderbarer Kraft und von
geiſtiger Beherrſchung des Stoffes zeugend war der Nickel
mann des Herrn Bunk und mit ſchärfſter ſatiriſcher Ader
gab Herr Karſtens die ſchwere Rolle des fauniſchen Wald
geiſtes Fräulein Schneider vom Meininger Hof
theater lieh der alten Wittichen durch eine prächtige
Maske unterſtützt das Dämoniſche Hexenartige in natura
liſtiſcher Prägung Dr Wachlers Regie hatte der
Feneet ee die durch den Wald wehte in der Jn
zenierung liebevoll Rechnung getragen Die Verſunkene

Glocke dürfte das zugkräftigſte Stück dieſer Spielzeit werden
Thale i 21 Juli 1908

Wilhelm Georg Halle

Die Bayreuther Feſtſpiele nahmen mit einer ſzeniſch und
muſikaliſch hochſtehenden Lohengrin Aufführung einen viel
verſprechenden Anfang Siegfried Wagner der auch dirigierte gab
mit der ſelbſtändigen ſzeniſchen und muſikaliſchen Oberleitung eine
hervorragende Talentprobe Unvergleichliches leiſtete der Chor
geſanglich und darſtelleriſch hervorragende Einzelleiſtungen boten
de Bary als Lohengrin Frau Fleiſcher Edel als Elſa
und Edith Walker als Ortrud

Neue Werke von Leoncavallo Aus Mailand wird uns
berichtet Leoncavallos neue Oper Maja die im Herbſt in
Nizza oder in Monte Carlo zuerſt in Szene gehen wird nähern
ſich ihrem Abſchluß Das Werk behandelt eine Epiſode aus dem
Leben der Provence Auch eine zweite Oper Camicia
Roſſa die die erſten Unabhängigkeitskämpfe Jtaliens behan
delt iſt faſt vollendet Jm Gegenſatz zu anderen Komponiſten
die deutſche Einflüſſe aufgenommen haben hat es Leoncavallo ſich
zum Ziele geſetzt rein italieniſche Muſik zu ſchaffen

Gerichtsverhandlungen
Kriegsgericht der 8 Division

Halle a 22 Juli
Er wollte nicht in Arreſt

Der Dachdecker Paul Krauſe in Bittefeld war vom
dortigen Bezirkskommandos in eine Geldſtrafe von 5 Mk wegen
Kontrollentziehung und in eine Mittelarreſtſtrafe von 48 Stunden
wegen Nichterſcheinens zur Kontrollver ſammlung genommen
worden Krauſe iſt Reſerviſt hat im Jnfanterieregiment Nr 148
gedient und ſich während ſeiner Dienſtzeit gut geführt Am
23 März d Js mittags 12 Uhr ſollte ſich Krauſe zum Antritt
ſeiner Arreſtſtrafe auf dem Bezirkskommando melden Er fand
ſich ein will aber höchſt ermattet und hungrig geweſen ſein da
er vorher auf einer Grube eine Nachtſchicht bei 32 Grad Hitze
durchgemacht habe Als der Bezirksfeldwebel von ihm die Her
ausgabe der Gegenſtände verlangte die ein Arreſtant nicht mit
ins Arreſtlokal nehmen darf zog Krauſe auch eine Priemdoſe her
vor Auf die Frage des Feldwebels was darin ſei brummte
Krauſe verdrießlich Da iſt Tabak drin ſogar dicker Der Feld
webel und das übrige Bureauperſonal fanden den Ton der Ant
wort frech und erblickten darin eine Achtungsverletzung Ein
Unteroffizier erhielt den Auftrag Krauſe zur Verbüßung ſeiner
Arreſtſtrafe nach der etwa fünf Minuten vom Bezirkskommando
entfernten Polizeiwache zu bringen Auf dem Wege dorthin
äußerte Krauſe er glaube er müſſe die 48 Stunden unſchuldig ab

und locker in der Scheide trägt ihn der Muſenſohn an der
Seite Die verlockende Freiheit des ſtudentiſchen Lebens
vermehrt den Andrang der Jugend und bereits 1570 zählt
Jena über 1000 Studierende

Der Uebergang von der Naturalwirtſchaft zur Geld
wirtſchaft hat das Leben verteuert wußte der Scholar des
Mittelalters mit 20 Gulden ein Jahr zu beſtreiten ſo kommt
der Jenenſer Student des 16 Jahrhunderts mit 100 Gulden
im Jahre nur ſchwer aus das Schuldenmachen wird zur
Tagesordnung und mit ihm ſprießt auch jenes Wucherertum
empor das auch in Jena raſch zur Blüte kommen ſollte
Nicht allzu eifrig drängen die jungen Herren zu den Quellen
des Wiſſens Zwar fehlt es nicht an heilſamen Verord
nungen die Studiengang und Lebensführung regeln ſollen
der Student wird angehalten den Gottesdienſt regelmäßig
zu beſuchen das Fluchen zu meiden und ein jeder unterſtand
einem inspector morum et studiorum 1569 beſtimmen die
Statuten daß Faule vermahnt ſpäter die Eltern benach
richtigt werden und Widerſpenſtigen drohte die Entfernung
von der Univerſität Aber die Verordnungen ſtanden auf
dem Papier und Uebertretungen waren die Regel Bald
war Jena kein friedliches Zarpath mehr wo ſtille Propheten
von mildherzigen Matronen geſpeiſt wurden Die Bürger
nahmen gute Miets und Koſtpreiſe die Wohnungen waren
rar und wo früher Stille und Friede geherrſcht hatte tönte
jetzt Lärm und Geſang Markt und Gaſſe hallten wieder
von dem frohen Betätigungsdrang einer genußfrohen und
übermütigen Jugend Die milde Wiſſenſchaft läßt den
Studenten Kraft genug um den Pokal des Lebens mit
wildem Jubel zu leeren Das Nachtgeſchrei die grassationes
nocturnae das Fenſtereinwerfen und tauſend andere Aus
flüſſe jugendlicher Unbändigkeit werden zur Regel Friſche
fröhliche Raufluſt läßt die Muſenſöhne mit den jungen
Bürgern bald zuſammengeraten alle Augenblicke kommt es
zu Zank und Streit ſelbſt mit den Bechern gerät man zu
ſammen und einmal wird gar der Rektor verwundet als er
herbeieilt einen Streit zu ſchlichten Keck drängen ſich die
Studenten ein in die Hochzeiten die im Rathauſe gefeiert
werden und im Wettkampf um die Gunſt der Bürgerstöchter
27prt es mit den Stadtſöhnen zu allerlei Zank und Rau
erei

Beim Tanzen erregen die Jenenſer Studenten Aerger
nis durch ihre Unart des Abſtoßens und Verdrehens
Keine Geldſtrafen fruchten und keine Statuten können die
überquellende Lebensfreude dieſer kraftſtrotzenden wilden
Jugend dämpfen Der derbe Geiſt einer groben und trink
frohen Zeit ergreift auch die Studenten umſonſt hagelt es
Paragraphen und Statuten die das Vollſaufen und Voll

ſitzen denn er habe doch ſchon eine Geldſtrafe von 5 Mk bezahlt
Der Unteroffizier verbot ihm auf dieſe Bemerkung jedes weitere
Wort Krauſe fuhr aber fort zu plaudern und klagte er ſei
furchtbar hungrig da er die ganze Nacht gearbeitet und nichts
gegeſſen habe Plötzlich blieb er ſtehen und rief Wiſſen Sie
was ich rücke aus Trotz der Drohung des Unteroffiziers dann
müſſe er von ſeiner Waffe Gebrauch machen lief Krauſe davon
Er wurde aber ſchon nach wenigen Schritten wieder eingeholt und
fiel dann ermattet zu Boden Auf der Polizeiwache verlangte er
ſofort Eſſen als ihm dieſes in die Arreſtzelle gebracht wurde fand
man ihn bereits auf der Pritſche eingeſchlafen Der Vorfall hatte
Krauſe Anklagen wegen Achtungsverletzung und Selbſt
befreiung eingetragen Der Anklagevertreter beantragte
20 Tage Mittelarreſt Das Gericht hielt aber in Anbetracht der
mildernden Umſtände ſchon 7 Tage für ausreichend

Schwer beſtrafter Leichtſinn
Der Füſilier Emil Braun von der 10 Komp des hieſigen

Füſilierregiments Nr 36 war in der Nacht zum 22 Juni über
Zapfenſtreich ausgeblieben Braun hat ſich ſchon mehrmals wegen
leichtſinniger Streiche Disziplinarſtrafen zugezogen So hat er
einmal einer Arbeiterinnenkaſerne einen unerlaubten Beſuch ab
geſtattet auf einem Patrouillengange widerrechtlich Kirſchen von
den Bäumen gepflückt und auf einem Marſche einen Vordermann
aus böſem Vorſatz beharrlich auf die Hacken getreten Am
frühen Morgen des 22 Juni gegen 4 Uhr kehrte der loſe Vogel
ſtark angetrunken zur Kaſerne am Roßplatz zurück Durch Ueber
ſteigen einer Bretterplanke ſuchte er unbemerkt in den Kaſernen
hof zu kommen Ein Poſten wurde jedoch auf die nicht allzu ge
lenken Kletterverſuche des Betrunkenen aufmerkſam und forderte
ihn auf mit zur Wache zu kommen Braun erwiderte unwillig

Jch gehe nicht mit ich weiß ſchon was ich zu tun und zu laſſen
habe Nach dreimaliger Aufforderung ergriff ihn der Poſten
an der Schulter und rief Sie ſind mein Arreſtant Braun
riß ſich aber wieder los und lief in die Kaſerne hinein Außer
der Urlaubsüberſchreitung hatte er ſich nun auch noch des Unge
horſams Beharrens im Ungehorſam und der Selbſtbefreiung in
Verbindung mit Widerſetzung ſchuldig gemacht Auf Wider
ſetzung ſteht als geringſte Strafe eine Gefängnisſtrafe von
ſechs Monaten Das Gericht erkannte auf dieſes empfind
liche Strafmaß nebſt einem weiteren Tage Gefängnis
für die übrigen Vergehen 12 Tage der Unterſuchungshaft wurden
dem leichtſinnigen Füſilier der die durchſchwärmte Nacht nun
recht bitter büßen muß von der Strafe in Abrechnung gebracht

x Coburg 22 Juli Eine exemplariſche Strafe
verhängte das Schöffengericht über den Zimmermann Johann
Griebel von Ketſchendorf Er hat ſeinerzeit elf der Gemeinde
Ketſchendorf gehörige junge Obſtbäume teils umgebrochen teils arg
beſchädigt Hiermit nicht genug hat er vierzehn Tage ſpäter
bei einem Privatmann noch acht Bäume ebenfalls umgebrochen
reſp abgeſchnitten Für dieſe beiden Straftaten erhielt Griebel
zwei Jahre Gefängnis zudiktiert auch wurden ihm die bürger
lichen Ehrenrechte auf die Dauer von zwei Jahren entzogen Grie
bel der trotz erdrückender Beweislaſt hartnäckig leugnete mußte
die Strafe ſofort antreten

Mutti noch mehr Was denn
Mondamin Frucht Flammeri

FruchtFlammeri nach den erprobten Mondamin
Rezepten hergeſtellt iſt wirklich etwas Gutſchmeckendes
und vor allen Dingen etwas wirklich Geſundes

Er wird mit Mondamin wie ein gewöhnlicher
Flammeri gekocht nur verwendet man ſtatt künſt
lichem Fruchtſaft den ausgepreßten Saft der ge
ſchmorten friſchen Früchte Auf dieſe Weiſe wird
der friſche Fruchtgeſchmack erhalten

Mondamin überall erhältl in Paketen à 60 30 u 15 Pfg

GGfGVIIASA9A99GG e d entrinken verbieten Jede feierliche Handlung des Lebens
wird zur Feſtmahlzeit und wie die Magiſterpromotion durch
ein Ehrengelage gefeiert wurde ſo hat man jetzt ſeine
Ariſtoteles Frühſtücke ſeine Abſolutions Acceß Hoch
Pennal und Vokationsſchmäuſe Mit weitſchweifigen derben
Zeremonien wird vor allem die Aufnahme des jungen
Studenten gefeiert Gleich nach der Stiftung der Akademie
ſchon 1548 wandten ſich Striegel und Stiegel an die Söhne
Johann Friedrichs mit der Bitte die förmliche Depoſition
zu geſtatten damit es ſich zeige daß Jena eine rechte Hoch
ſchule ſei Jn die Statuten von 1558 wird ſie aufgenommen
und gilt als eine Art Aufnahmeprüfung als eyne frey
und ungefehrliche ceremonia Urſprünglich ſollte ſie ſym
boliſieren wie der Fuchs der Beanus ein einfältig Tier
aus ſeinen Schülertorheiten herauswachſen muß um ordent
licher Burſche zu werden Von einem Haufen Studenten und

Magiſtri werden die Novizen im wilden Aufzug zum Dekan
der Artiſtenfakultät geſchleppt Gröbſte lateiniſche etzprſ
worte praſſeln auf die Armen hernieder Jhr Antlitz iſt
geſchwärzt am Hute ragen krumme Hörner lange Ohren
ſchmücken das Haupt und in den Mund hat man ihnen große
Schweinezähne geſteckt Sie dürfen nur grunzen und ein
übler Geruch geht aus von ihnen Man legt ſie auf eine
harte Holzbank und nun beginnt eine abenteuerliche Pro
zedur Mit wunderlichem Handwerkszeug werden ſie ge
peinigt die Hörner ihnen abgeſchlagen die Haare mit grobem
Gerät mehr geriſſen als gekämmt die Ohren rein ge
löffelt uſw Mit Waſſer werden ſie begoſſen widerliche
Mixturen werden ihnen eingeflößt und vösartige Pillen
müſſen ſie ſchlucken Jnmitten des Jubels und des Lärmes
aber pflegte urſprünglich der Dekan den Beanus in latei
niſcher Grammatik zu prüfen aber bald verlor ſich auch dieſe
letzte Andeutung eines ernſthaften Momentes und machte
einem fratzenhaften Examen Platz Unter der Tyrannei des
Schoriſten hat der Pennal dann ein Jahr ſechs Monateſechs Wochen ſechs Stunden und ſechs Minuten furchtbar zu
leiden Er iſt der Sklave des Burſchen geht in abgeriſſener
Kleidung verrichtet die niedrigſten Arbeiten putzt das
Schuhzeug und wird ohne Erbarmen ſchikaniert und malträ
tiert Bis endlich nach der langen Friſt und Folter der Er
löſungsſchmaus kommt bis er das traditionelle Ragout aus
Wurſt Salz Brot Neſſel Tinte Butter Scherben Kot
Nußſchalen und zerſtoßenen Ziegelſteinen herunterwürgen
darf Dann aber gürtet er den Degen an ſeine Seite wird
zum freien Burſchen und kann Ausſchau halten nach einem
Opfer das nun ihm als Pennal das Leben erheitert und
die Zeit verkürzt



alten
von wissenschaftlichen Autoritäten anerkannte

Die gelbe Gefahr
hätet Euren kostbarsten Schatz die Wäsche Sodna macht sie gelb unde Wer sind schädlich In manchen Waschmitteln ist bis zu 90 Soda

S arum prüfet CHlor zerfetzt die Wäsche in u Zeit Das patentamtlich
Dind Soda wäsecht bleicht desinfiziert und spart an Geld Zeit und Arbeitin a le erobert sich schrittweise trotz aller Anteindunges jeden Tag neue Freunde

Zu haben in den bekannten Geschäſten

an sich ist frei

Amtliche Brkanntmachungen

Meine Bekanntmachung vom 26 Juni 1908 betreffend die am
23 Juni 1908 s 3or zu Annarode aufgefundene unbekannte
Mannesleiche iſt erledigt

Halle a den 20 Juli 1908Der Erſte Staatsanwalt
Bekanntmachung

Straßenbelenchtung
Jm Monat Anguſt 1908 brennen

die Nachtlaternen
vom 10 von 8 Uhr abends bis 4 Uhr früh

11 20 J 8 II 4 r und21 31 DHalle a den 20 Juli 19038
Der Magiſtrat

Ausſchreibung
Die Arbeiten und Lieferungen zur Ernenerung des höl

ernen Oberbaues des Fußweges der Hafenbahnbrücke in den
ulverweiden ſollen im Wege der Wettbewerbung vergeben werden

Angebote ſind bis
Freitag den 31 Juli 1908 vormittags 10 Uhr

im Magiſtrats Bureau J Zimmer Nr 23 des Wagegebäudes ein
zureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen und die Verdingungs
anſchläge entnommen werden können

Halle a S, den 23 Juli 1908
Städtiſches Tiefbauganmtt

an Schlkeueclitz
Privatſtr wo neuzeit Wohnh errichtet in welch mod

Wohn i Pr v 6 225 bis A6 350 ev bis 6 625 pr ſof od ſpäter
zu verm ſind Die Grundſt ſind mit all mod Einricht Waſſer
leitg elektr Licht Balkon Küchenanſtr Bad c verſehen lieg
nahe d Staatsbahnh u noch näher der zuk Halteſt d elektr Außenb
Lpzg Lützſch Schkeuditz in geſund angenehm Gegend Ev Wünſchev Mietluf können jetzt noch berückſ auch ſ die Häuſer verkäufl
Näh Ausk dortſelbſt od briefl unt Privatſtraße Schkenditz poſtl

T Moderner
in Gr Steinſtr Nr 19 oder 73 88 möglichſt bald oder
ſpäter geſucht Offert mit näheren Angaben sub B F 1038
n Zudolt Mosse Halle a 13136

e

Zwecks Umwandlung einer eingeführten Firma in eine
Hypotheken und JmmobilienHank

wird Teilhaber mit einer Bareinlage von
mindeſtens 30000 Mk geſucht Verzinſung mit 10 wird zu
J geſichert Riſiko ausgeſchloſſen Offerten unter K 22238 an
Haasenstein Vogler Halle a S 13123

dcchdo c mT
Mietsgesuche

Geſucht 130221 Salon u 1 großes
Schlafßzimmer

nicht Kabinett vornehm ge
diegen möbl mögl mit elektr
Licht Bad u Wafſſerkl Kla
vierſpiel ausgeſchl in ſehrruhiger Lage ſepar Eing von

t enauuheim erbeten 6 groß om SchreiBaunh allein Mieter ReflektiereKl Haus nur auf Off mit Preisang
m Gemiſchtwaren G a d Lande inkl Bedieng unter M 2926
Bahnſtat zu verk Off unt 100 an die Exp d Ztg
poſtl Vieſelbach i Th erbeten
Herrsehafhehes Wohnhaus Offene Stellen

git großem Garten 1500 qm an Männlicheromenade 45 preiswert zu
erkaufen Näheres in der 13131Heu e Grillanker Nebenerwerb

3000 Mk Jahresverdienſt
Haus u Grundbeſitzer Vereins

Eine leicht r zführ jährlich

Grundstücke

in der Pfalz ge0 re legen tägl 1000bis 1200 Lit Milch

tadelloſe Bahnverbind Milch
züge nach großen Jnduſtrieorten
verbunden mit Schweinemaſt u
Käſerei großen Kellern 2c iſt
anderer Unternehmungen halber
ſofort an Zahlungsfähige zu ver
kaufen Offerten unter H 994
an Haaſenſtein Vogler A Si

zu Halle a Varfüßerſtr 9

nur kurze Tätigkeit erforderndeGeldverkehr Sache iſt für Halle an energ
ſtrebſ Herrn welcher über 300

60000 Mark
Mk Bargeld verfügt zu vergeben

ſuche auf I feine Hypothek
Ausführl Offerten erbeten unter
B 8027 an Hausenstein

Wert 200000 M Gefl direkte
Off erb u O 22299 a d Exp

Vogler Frankfurt al M

115,000 Mk
will ich auf nur gute Ackerhypo
thek ausleih Ag verb Näh unter
A B 120 a Rud Moſſe Magdeburg

12 15000 Mk r
Off u I 880 a Exp Marktpl

Vermietungen

beſpelberstt 707

I Etage mit 5 Zimmern als
Wohng od Büro zu verm

Geiſtſtr 22
Neubau ſind ſofort herrfchaftlich
eingerichtete Wo ubgeg a ver
mieten eventl Spezial Wünſche
könnten noch berüccſicht werden

Näheres daſelbſt 6711

Per ſofort od 10 ſuchen
wir einen 130391303
tüchtigen Reiſenden

welcher Provinz Sachſen u
Anhalt mit Erfolg bereiſt

r eugnisabſchr u Gehaltsanſprüche
ſind beizufügen
Kraege Kreidner Groß
deſtillation und Spritfabrik

Cönnern a d S

Einen jüngeren

Schmied
ſucht ſofort für Quer t 6
Wilh Berger ine

Löbejün 13147
Wir ſuchen per ſofort einen

im Packen von Houig
kuchen 2c durchaus gen
gewandten

anneidenplan 20 finden Frauenu alen i d 1 Et no ne egen hohen Lohn und er
z Pr v 75 2 Mk pro Woche in itten Offerten mit Angabe

der bisherigen Tätigkeit
Gebr Haussels

Hoflieferanten

der II Etg Kammerz Preis von
05 u 20 pr Woche wenn volle

Penſion genommen wird 5 Mahlz

Jn das Handelsregiſter Abtei
lung B Nr 177 iſt heute die
Glas Verſicherungsé Aktien
Geſellſchaft Halenſig mit dem
Sitze zu Halle a S eingetragen
Der Geſellſchaftsvertrag iſt am
1 Februar 1908 feſtgeſtellt Ge

enſtand des Unternehmens iſt die
Verſicherung von Glasſcheiben
aller Art gegen den durch Bruch ent
ſtandenen Schaden ſowie Rückver
ſicherung auf dieſe Objekte und die
Verſicherung derjenigen Schäden
welche an dem Schaufenſterinhalt
infolge der Zertrümmerung von
Schaufenſterſcheiben entſtehen
Das Grundkapital beträgt 100,000
Mark Es zerfällt in 100 auf den
Namen lautende Aktien über je
1000 Mk die zum Nennbetrage
ausgegeben werden Die Bekannt
machungen der Geſellſchaft er
folgen mit der Firma als Ueber

Vorſtandes oder Aufſichtsrates im
Deutſchen Reichsanzeiger Die
Generalverſammlung wird durch
einmalige öffentliche Bekannt
machun im Geſellſchaftsblatteeinbrrufen Der Vorſtand wird
vom Aufſichtsrate gewählt Vor
ſtand iſt der Direktor Eruft Lauge
in Halle a S Stellvertreter der
Direktor Karl Lange in Halle
a S Gründer ſind 1 der Archi
tekt und Maurermeiſter Hermann
Pfeiffer in Halle a 2 Fabrik
beſitzer und Tierarzt Richard
Voigt in Halle a 3 Landwirt Auguſt Haake in Diemitz
4 der Domänenrat Albert Fiſcher
in Neuhaus bei Coburg 5 der
Kaufmann Alfred Lanuge in
Halle a S Den erſten Aufſichts
rat bilden die zu 1 bis 3 genann
ten Perſonen Von den mit der
Anmeldung eingereichten Schrift
ſtücken insbeſondere von dem
Prüfungsbericht des Vorſtandes
des Aufſichtsrates und der Re
viſoren kann bei dem Gericht
von dem Prüfungsbericht der Re
viſoren auch bei der Handels
kammer in Halle a S Einſicht
genommen werden 13134

Halle a den 19 Juli 1908
Königl Amtsgericht Abt 19

ſchrift und der Unterſchrift des

3 Paar Incher Geſchirre r Gute
mit ſchwarzen weißen u gelbem r 407 0

ſ lli ne h ein 2053 15120 Immer ws
1 Medaillon mat egrarieſ
vo tigen Freitag verlren 4epang Silberne Saffeelsffer
Gegen Belohn abzugeben in der Juwelier Tittel Schm
Exped der Saale Zeitung

Familien Nachrichten

Unterrieht

Stenographie
Einen neuen Kurſus in der

altbewährten weitverbreitetſten
und leicht erlernbaren Gabels
berger schen hbeginnt die Jezerrerb ſche Geſellſchaft Gabelsberger am

24 und 31 Juli genHotel Deutscher HofvFranckeſtraße 8

i c

Am Dienstag den 21 Juli vormittags verschied plötzlich
in Berlin unser lieber Bruder Onkel und Schwager der Rent

Isücior Lewim
im 63 Lebensjahre

Dies statt jeder besonderen Meldung
Um stille Teilnahme bittat
Halle a S Berlin den 22 Juli 1908

I 13140 FamiliI e

Verkäufe

Maſchinenriemen
gebraucht betriebsfähige ſehr
gut erhalten in verſchiedenen
Dimenſtonen verkauft billig
J Sternlicht Alter Markt 11

Telephon 10946

Pianino
nußbaum mit Aufſatz ſchöner
Ton wie neu billig zu verkaufen
13126 Taubenſtraße 7

6 Geld Schränfe Wir haben
ob Schränke vorteilh erſtand und
eb ſolch weg Mang a Raum auch

i einz ſpottbill wied ab v Weſtern
hagen KSohn Nordh Bahnhofſt 6

Motor wagen
Benz 2zylindr ,14 16pf Motor
rad 3pf ſowie mehrere Fahr
räder alles tadellos erh verkauft
billig Hagemann Gommergaſſe2

Eine gebrauchte
offene Droſchke

ſehr gut erhalten billig zu vere

t

o Lowvi

Am Sonntag den 19 Juli verschied plötzlich
der Vorsteher der Kanziei des Königlienen

Oberbergamtes
Herr Kanzlei Inspektor

Das Oberbergamt verliert in ihm einen überaus d
h plichttreuen gewissen haften Beamten der sich dureh

Seinen unermüdlichem Eifer und durch seine gleich
h mässige Dienstfreudigtkeit die Anerkennung seiner
h Vorgesetzten sowie durch sein liebenswürdiges und e

e bescheidenes Wesen die Zuneigung aller seiner
Kollegen in hohem Masse erworben hat

Sein Andenken wird stets in Ehren bleiben
Halle a S, im Juli 1908

Kanarienhähne gut länger
z verk Wilheſmstr 7 Gartenh II

e Im Namen SI ies Königlichen Oberbhergamtes
9 S Schamf Berghauptmann e

Chriftl Herr 30 J alt derd Reſtaurauteſſens u d ſog
Privat Mittagstiſche vollkommen überdrüſſig iſt ſuchtals alleiniger Teilnehmer einen e Cfeinen Mittagstiſch in fetner achrufe en t Durch den Tod des Herrn Lehrers
M 2920 an die Exp 13023

Wollen Sie
eine Stellung beſetzen

Suchen Sie
Kapital oder Stellung

Haben Hie
eine Wohnung

und für obige

Expedition Gr

Eingang

dann benutzen Sie zur Jnſertion
die im 42 Auhrgang ſtehende

wirkungsvollſte

aale Zeitung
und Gr Brauhausſtraße 17

ſowie die Annahmeſtelle
Otto Hendel s Buchhandlung Marktplatz 24

Telephon 176 590 591 u 2265

Karl Hön dorf
ist in unsern Kreis eine scohmerzliche Lücke gerissen worden

hiltsbereiter treuer Freund Seine Vorgesetzten schätzten
ihn als pflichttreuen Beamten und u Schulmann
seine Schüler beweinern den Verlust ihres geliebten Lehrers

Ehre seinem Andenken allezeit
Im Namen der ITehrer und Lehrerinnen der

Volksschulen an der Friesenstrasse
Rektor Pansegrau

Hachruf
Am 21 Juli während der Ferien Verstarb

unerwartet unser gesohäteztes Vereinsmitglied der
städt Lehrer

Herr Karl Höndorf
Wür betrauern u dem zu früh Geschiedenen einen
liebenswürdigen EKRreund und Kollegen der an den
Bestrebungen des Lehrervereins stets regen Anteil nahm

In dankbarer Erinnerung rufen wir ihm schmerz
bewegt den letzten Scheidegruss nach

Der Hallische Lehrerverein
I Der Vorstand

zu vermieten 2c

Ankündigungen 13139

Stiatt besonderer Meldung ß
Gestern vormittag 7 Uhr entschlief nach längerem Leiden

der Kaufmann

Albert Stegmann
im 39 Lebensjahre Um stilles Beileid bitten

Gie trauernden Hinterbliebenen
Halle a S, den 28 Juli 1908

Die Beerdigung findet Sonnabend den 25 d Mts, vor
mittags 11 Uhr von der Kapelle des Nordfriedhofes aus statt

Ulrichſtraße 63 I

Paſſage

Schnell und unerwartet starb am 22 d Mts infolge
eines längeren I eidens unser hochverehrter Chef

der Kaufmann

Klempner Geſuch
Einen jüngeren ausgelernten

Klempnergeſellen ſucht b dauernd
Beſchäftigung und hohem Lohn ſof
Johann Zeller Kindelbrückt
Einen zuverläſſigen nüchternen

Geſchirrführer
ſucht zum ſofortigen Antritt
O H Krotzschmar Königſt 70

Stellen Gesuche
Weibliche

Mädchen S en
Mädchen ſuchen ſofort oder 1
Auguſt Stelle durch 13118pr Tag 75 Pf 1 Mk 20I je nach Wahl Merſcheid Kreis Solingen StellenvermittlerinLaura Haft Ranniſcheſtraße d

Einf Stütze Köchin Stub u
Küchenmädch mehrj g Zeu d
w n Henriette Stange Nebra a
Lämmerg 17 Stellenvermittlerin

Stellenvermittlung
für Direktricen Verkäuferinnen
Kontoriſtinnen Maſchinenſchrei
berinnen u Lehrmädchen wochen
r von 12 3 Uhr Unentg tlich für Geſchäftsinhaber und

ereinsmitglieder Unterricht in
allen Handelsfächern Schreib
maſchine u S ograxbie Tagesund Abendkurſe aufm Ver
ein für weibl Angeſtellte e
Ulrichſtraße 16 Eing Bölbergaſſe

Dunkelfuchsstute
ca 1,66 gr 10 jährig edel ge
zogen hocheleg Exterieur vorm

er Albert Stegmann
Wir verlieren in dem Verstorbenen einen lieben und V

stets wohlgesinnten Vorgesetzten dessen frühzeitigen Tod
wir aufs tiefste beklagen und dessen Andenken wir allezeit
in Ehren halten werden

Halle a S den 28 Juli 1908
Das Personal der Firma Schneider Haase

Geſtern abend 7 Uhr t nach kurzem L
vorbereitet im Alter von 57 Jahren unſere liebe
Mutter Großmutter Schweſter Schwägerin und Tante

die Kaufmannswitwe
Fran Ida Müller geb Bernharädt t

Um ſtilles Beileid bittet zJm Namen der tieftrauernden Hinterbliebene
Familie W Sieberte n e Halle aſS Erfurt Frankfurt aſWM 22 Juli 1078 er

Reiſe billig zu verkaufen Die r ndet Sonnabend nachm 3 Uhr vom Trau
hauſe Halle aKabe Leutn d Reſ Ulanen
J hofe ſtattReg 16 Sangerhauſen

oritzzwinger 14 aus nach

Der Verstorbene war vins ein lieber Amtsgenosse und stets

eiden woh
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